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Das virtuelle Format lockte 
mehr als 1.400 Teilnehmer 
aus 75 Ländern an, darun-
ter über 1.000 Kieferortho-

päden sowie 400 Studenten zahl-
reicher Universitäten weltweit. 
Moderiert wurde die Veranstaltung 
von Dr. Beena Harkison, welche bis 
vor Kurzem als Director Clinical & 
Professional Education EMEA bei 
Align Technology verantwortlich 
zeichnete. 
Dr. Alessandro Greco (Italien) er-
öffente das Symposium. In seinem 
Vortrag „Paradigmenwechsel bei der 
Tiefbissbehandlung mit Invisalign 
Alignern“ stellte er die Ergebnisse 
eine klinischen Studie vor, die die 
 klinische Wirksamkeit und Effizienz 
des G5-Protokolls inklusive Biss-
rampen, Druckbereiche sowie 
 Extrusionsattachment bei der 
 Therapie ausgeprägter Tiefbisse 
untersuchte. Anhand eines exem-
plarischen Falls eines 14-jährigen 
Patienten verdeutlichte er, dass 
dieser Behandlungsansatz hierbei 
nicht nur effektiv sei und die Zahl 
 zusätzlicher Aligner reduziere, son-
dern zudem die Gesamtbehand-
lungszeit im Vergleich zur festsit-
zenden Therapie minimiert werden 
kann.
Dass der Einsatz des Invisalign 
 Systems bei Teenagern im Vergleich 
zur Multibandtherapie zu einer deut-
lichen Reduzierung der Gesamt-

behandlungszeit führen kann, bewies 
Dr. Dieter Brothag (Deutschland). 
Anhand einer klinischen Studie 
mit 50 Non-Ex-Fällen, die jeweils 
zur Hälfte mit herausnehmbarer 
(Invisalign) bzw. festsitzender Ap-
paratur behandelt wurden, konnte 
zwar eine vergleichbare klinische 
Effizienz beider Behandlungs-
ansätze festgestellt werden, jedoch 
wurden im Durchschnitt die Ergeb-
nisse bei Einsatz der Alignerthera-
pie in deutlich kürzerer Zeit erzielt 
(19,75 Monate gegenüber 32,2 Mo-
nate bei festsitzender Apparatur).

Klasse II-Korrektur
Im Fokus des Vortrags von 
Dr. Federico Migliori (Italien) standen 
die skelettalen und dentoalveolären 
Effekte bei der Klasse II-Korrektur 
Heranwachsender bei Anwendung 
eines Invisalign Behandlungspro-
tokolls. Dieses umfasste die Dista-
lisation oberer Molaren sowie eine 
Vorverlagerung des Unterkiefers 
durch zusätzlichen Einsatz von 
Klasse II-Gummizügen und wurde 
im Rahmen einer klinischen Studie 
bei 14 jugendlichen Patienten im 
 Vergleich zur Kontrollgruppe mit 
festsitzender Apparatur und Klasse II- 
Gummizügen angewandt. Die Er-
geb nisse zeigten, dass mithilfe des 
 Alignerprotokolls eine deutlich bes-
sere Kontrolle der Proklination der 
unteren Schneidezähne erzielt wer-

den konnte. Zudem war im Vergleich 
zum festsitzenden Protokoll die Be-
handlungszeit signifikant kürzer.  
Dr. Simona Dianiskova (Slowakei) 
demonstrierte ebenfalls die Effi-
zienz der Alignertherapie bei der 
Klasse II-Korrektur jugendlicher 
 Patienten. Dabei verwies sie auf die 
gute Vorhersagbarkeit der Ergeb-
nisse sowie die deutlichen Vorteile 
hinsichtlich der uneingeschränkt 
durchführbaren Mundhygiene im 
Vergleich zur festsitzenden Klasse II-
Therapie. 
Dr. Sandra Tai stellte die klassische 
Twinblock-Therapie dem Einsatz 
der neuen Invisalign Apparatur mit 
Mandibular Advancement Feature 
(IMAF) gegenüber. Sie wertete dabei 
die cephalometrischen Daten von 
insgesamt 64 Klasse II-Patienten 
aus, welche je zur Hälfte mittels 
Twinblock und anschließender 
Edgewise-Apparatur bzw. mithilfe der 
IMAF in ihrer Praxis in Vancouver 
(Kanada) behandelt wurden. Beide 
Ansätze zeigten eine vergleichbare 
Effizienz bei der Korrektur dentaler 
Klasse II-Malokklusionen. Lediglich 
geringe Unterschiede wurden hin-
sichtlich der Position der Schneide-
zähne festgestellt. 

Maxilläre Expansion
Dem Thema Expansion widmete 
sich Dr. Silvia Caruso (Italien). Sie 
präsentierte die Ergebnisse einer 

klinischen Alignerstudie, welche 
die Erweiterung des oberen Zahn-
bogens bei 20 Kindern mit Kreuz-
biss untersuchte. Dabei ging sie 
auf die Vorhersagbarkeit der Ergeb-
nisse bei Einsatz der Invisalign First 
Behandlung ein. Während bei den 
Bukkalhöckern in der ersten Therapie-
phase eine hohe Übereinstimmung 
von geplanter und erzielter dentaler 
Expansion beobachtet werden 
konnte (66 bis 99 Prozent), lag diese 
bei den palatinalen Höckern etwas 
niederiger (25 bis 37 Prozent). 
Nichtsdestotrotz stellen Aligner eine 
effektive Alternative zu traditionel-
len herausnehmbaren Apparaturen
bei der Korrektur anteriorer Kreuz-
bisse und der Erweiterung oberer 
Zahnbögen dar. 
Auch das Duo Dr. Tommaso Castro-
florio und Dr. Francesco Garino 
(Italien) präsentierte eine Studie zur 
maxillären Expansion mithilfe von 
 Inivsalign First. Sie zeigten anhand 
verschiedener Fälle mit transver-
salen Defiziten (hier jedoch ohne 
Kreuzbiss), dass Aligner sich als 
 äußerst effektiv bei der Kontrolle 
 oberer erster Molaren erweisen. 
Zudem können bei deren Einsatz paro-
dontale Probleme, wie sie vom Einsatz 
herkömmlicher Palatinalexpander her 
bekannt sind, vermieden werden.  
Während seines Vortrags zum 
Thema „Impaktierte Zähne beim 
heranwachsenden Patienten“ stellte 

Digitalevent mit weltweit über 1.400 Teilnehmern
Align Technology blickt auf die Höhepunkte seines ersten digitalen Invisalign Scientific Symposiums zurück, das am 
15. und 16. Mai 2020 stattfand und von einem Fernsehstudio aus moderiert wurde. Referenten aus aller Welt teilten dabei ihre 
wissenschaftlichen Daten und klinischen Erfahrungen zur Behandlung von Klasse II-, Tiefbiss- sowie kombiniert kiefer-
orthopädisch-kieferchirurgischen Fällen bei Erwachsenen und heranwachsenden Patienten. Auch Phase 1-Behandlungen 
für jüngere Patienten sowie das Invisalign System mit mandibulärer Protrusion für Teenager waren Themen des Digitalevents.

Align Technology

Abb. 1: Dr. Tommaso Castroflorio prä-
sentierte gemeinsam mit Dr. Francesco 
Garino (nicht im Bild) eine Studie zur 
maxil lären Expansion mithilfe von 
 Inivsalign First. (Foto: © T. Castroflorio)
Abb. 2 und 6: Das Invisalign Scientific 
Symposium wurde von einem Fern-
sehstudio aus moderiert (Fotos: © Align 
Technology). Abb. 3: Dr. Sandra Tai stellte 
die klassische Twinblock-Therapie dem 
Einsatz der neuen Invisalign Apparatur 
mit Mandibular Advancement Feature 
(IMAF) gegenüber. (Foto: © S. Tai). 

Abb. 4 und 5: Im Fokus der Vorträge von 
Dr. Simona Dianiskova und Dr. Federico 
Migliori stand die Klasse II-Korrektur. 
(Foto 4: © Align Technology, Foto 5: 
© F. Migliori). 
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Dr. David Couchat (Frankreich) zwei 
Behandlungsansätze bei Einsatz 
des Invisalign Systems gegenüber: 
Platzschaffung durch Expansion 
des Zahnbogens, sodass ein natür-
licher oder mit Auxiliaries unter-
stützter Zahndurchbruch erfolgen 
kann, vs. chirurgische Freilegung 
und Einordnung bereits impaktier-
ter Zähne. Er resümierte, dass die 
Zahnbogenerweiterung hierbei die 
effektivere Methode darstelle, da 
sie eine signifikant kürzere Behand-
lungsdauer bedeute und weniger 
Aligner-Sets benötigt würden. Eine 
frühzeitige Diagnose und Behand-
lung potenziell impaktierter Zähne 
seien daher von Vorteil.  

Anerkennung von Fachkollegen
Align Technology bot den Teilneh-
mern im Rahmen des Symposiums 

auch die Möglichkeit, Anerkennung 
für ihre eigenen erfolgreich ab-
geschlossenen Invisalign Behand-
lungen zu erhalten. Die meisten 
Stimmen erhielt hierbei ein Fall von 
Dr. Mercedes Revenaz aus Bologna 
(Italien). Der zweite Platz ging an 
den Gewinner des Invisalign Peer 
Review Award 2018, Dr. Martin 
Pedernera (Spanien). Und auf den 
dritten Platz wurde ein Fall von 
Dr. Cihan Capan (Türkei), amtieren-
der Präsident der Turkish Aligner 
Society, gewählt.
„Die digitale Ausgabe des Align 
Scientific Symposiums war aus 
meiner Sicht eine wahre Offen-
barung“, kommentierte Siegerin 
Dr. Mercedes Revenaz. „Die Ver-
anstaltung war informativ und 
wurde wahrscheinlich noch genauer 
verfolgt als jedes andere Live-Event. 

Da das Symposium von Invisalign 
Anwendern wahrgenommen wurde, 
die an die Leistungsfähigkeit digita-
ler Technologien glauben, konnte 
es nur ein Erfolg werden. Wir alle 
hoffen, dass internationale Veran-
staltungen in naher Zukunft  (sofern 
die Bedingungen stimmen) zumin-
dest als Hybrid-Event stattfinden 
können; mit der Möglichkeit, dieses 
sowohl live als auch via Internet 
zu erleben.“
Align Technology nutzte dieses 
Symposium auch als Vorschau- 
Plattform für geplante Kampagnen, 
die in diesem Jahr gestartet wer-
den sollen, um die digitale Kiefer-
orthopädie zu unterstützen. Den 
Anfang macht hierbei die unmit-
telbar bevorstehende Marketing-
kampagne „Invis Is Your Bril liance,  
Enhanced“. 

Align spendet 70.000 Euro 
an die WHO 
Align Technology hat sich bereit 
 erklärt, die Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO) im Kampf gegen 
COVID-19 finanziell zu unterstützen. 
Für jeden registrierten Teilneh-
mer des Symposiums überweist 
das Unternehmen 50 Euro an die 
WHO, insgesamt 70.000 Euro. 
Weitere  Informationen zu Align 
Technology finden Sie unter 
www.aligntech.com

kontakt

Align Technology GmbH
Tel.: 0800 2524990
www.aligntech.com
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Symposium Kurse Anmeldung  per Fax: 0345/557-3767

Bitte wählen Sie die gewünschten Leistungen:

Kurs am Freitag, 23.10.2020
Anzahl 

Personen
Gebühr 

pro Person
Summe 

(bitte eintragen)

FZA / MSC / Praxisinhaber
490.- ¤ zzgl. 19% MwSt. x 583,10 ¤ =

Assistent*, Helferin
390.- ¤ zzgl. 19% MwSt

x 464,10 ¤ =

Symposium am Samstag, 24.10.2020

FZA / MSC / Praxisinhaber
490.- ¤ zzgl. 19% MwSt x 583,10 ¤ =

Assistent*, Helferin
390.- ¤ zzgl. 19% MwSt x 464,10 ¤ = 

Kurs am Sonntag, 25.10.2020

FZA / MSC / Praxisinhaber
450.- ¤ zzgl. 19% MwSt x 535,50 ¤ =

Assistent*, Helferin
390.- ¤ zzgl. 19% MwSt x 464,10 ¤ =

KiSS ALL-INCLUSIVE = Alle 3 Tage

FZA / MSC / Praxisinhaber
990,-¤ zzgl. 19% MwSt x 1.178,10 ¤ =

Assistent*, Helferin  
890.- ¤ zzgl. 19% MwSt x 1.059,10 ¤ =

*Bitte Weiterbildungsbescheinigung mit einreichen.*Bitte Weiterbildungsbescheinigung mit einreichen. Gesamtbetrag

Bitte überweisen Sie zeitgleichzeitgleich mit Ihrer schriftlichen Anmeldung den selbsterrechneten  mit Ihrer schriftlichen Anmeldung den selbsterrechneten 
Gesamtbetrag auf das Kurskonto.
IBAN DE73 8005 3762 0260 0126 59   BIC: NOLADE21HAL

______________________________________                   _______________________________________
Datum Unterschrift

Praxisstempel:

Symposium 2020 13. KiSS-

OrganisationOrganisation
Prof. Dr. Dr. Fuhrmann · Universitätsring 15 · 06108 HalleProf. Dr. Dr. Fuhrmann · Universitätsring 15 · 06108 Halle
Tel: 0345/5573738 · Fax: 0345/5573767 
E-Mail: info@kiss-orthodontics.de.

Mehr informationen unter www.kiss-orthodontics.de.

Samstag, 24. Oktober 2020

9.00 Aktuelle Fragen der KFO.
Prof. Fuhrmann

9.15 Klinische Standards: Warum, weshalb, wieso?
PD. Dr. Ludwig

11.00 Kaffeepause

11.30 Leitlinien - Eckzähne & Röntgen in der KFO
Prof. Jung

12.45 Mittagspause

14.00 Mindeststandards und Übermaß in der Aligner - 
Therapie
Dr. Drechsler

15.00 Kaffeepause

15.30 Übermaßbehandlung in der KFO
Dr. Kiesel DKV

16.15 Kieferorthopädische Behandlung nach Verlust erster Kieferorthopädische Behandlung nach Verlust erster 
Molaren.
PD. Dr. Reichert

17.15 Forum für individuelle Fragen.Forum für individuelle Fragen.
Prof. Fuhrmann

Freitag, 23. Oktober 2020

10.00 bis 17.00 Uhr – Prof. Fuhrmann

PKV-, Beihilfe bei KFO & Funktionsplan & Erstattung 
Standardisierte Module für die Brieferstellung zu 
Genehmigungs- & Erstattungskonflikten mit PKV- und 
Beihilfe; Pflichten & Rechte der Leistungserbringer 
und Kostenträger, außergerichtliche Lösungswege, 
Analogpositionen – was geht? Wie vermeidet man 
den Streitfall? Funktionsplan vorschalten wann, wie, 
warum? Medizinische Notwendigkeit nachweisen? 

Gerichtsurteile zu GOZ- Positionen.

Sonntag, 25. Oktober 2020 

9.00 bis 13.00 Uhr – 9.00 bis 13.00 Uhr – Prof. FuhrmannProf. Fuhrmann

Mehr- und Zusatzleistung, AVL- Ablehnung & Kon-
flikte mit Zusatz PKV
Erstattungskonflikte mit Zusatz-PKV, AVL- Ange-
botspflicht, AVL- Ablehnung, AVL- Betriebsprüfung, 
AVL- Konfliktvermeidung, Aufklärungsnachweis, GKV- AVL- Konfliktvermeidung, Aufklärungsnachweis, GKV- 
Kassenprüfung, MDK & KZV- Prüfung, Betriebsprüfung 
von Pauschalen, Formulare zur Konfliktvermeidung, 
Standardisierte Module für die Brieferstellung, Zusatz – 
PKV zur Finanzierung der AVL, Gerichtsurteile, Risiken 
bei Mehrleistungsanzeigen bei den KZV’en. AOK-
Vertrag in BW.

Düsseldorf, Novotel Seestern.

Kurse AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung

Symposium 2020 
KFO- Mindeststandards ./. KFO- Übermaß


